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NACHHALTIG IN
NACHHALTIGEN INVESTMENTS

ÖKOWORLD LUX S.A.

� ist die ausschließlich auf ökologische, soziale und ethische 

Investmentfonds spezialisierte banken- und konzernunabhängige 

Luxemburger Investmentgesellschaft.

� hat Zugriff auf eine über 30jährige ausgewiesene Expertise in 

ökologischen und nachhaltigen Investments. 

� hat seit ihrer Gründung am 26. Oktober 1995 den Markt für 

nachhaltige Investmentfonds in Deutschland mitgeprägt.

� wird von unabhängigen Experten und Wissenschaftlern unterstützt.

� ist eine 100 prozentige Tochtergesellschaft der börsennotierten 

versiko AG (WKN 540868). 
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NACHHALTIG FREI
VON INTERESSENKONFLIKTEN

� BANKEN- UND KONZERNUNABHÄNGIGKEIT 

Keine Einbindung in übergeordnete Konzerninteressen!

� AUSSCHLIESSLICH NACHHALTIGE INVESTMENTFONDS 

Fokussierung aller Ressourcen auf Nachhaltigkeit! 

� TRENNUNG VON SRI-RESEARCH UND 

PORTFOLIOMANAGEMENT

Vom Portfoliomanagement unabhängige Definition des 

Anlageuniversums mit Hilfe unabhängiger Experten!
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IHR ÖKOWORLD TEAM

Alexander Funk 
(1976)
Portfolio Manager

Felix Schnella 
(1974)
Portfolio Manager

Alexander Mozer 
(1971)
Portfolio Manager

Tobias Geyer (1979)
Financial Analyst

Olaf Cörper (1975)
Financial Analyst

Dr. Karl-Heinz Brendgen (1956)
Leiter Sustainability Research

Sebastian Leins (1981)
Assistent Sust.

Research

Lena Keul (1982)
Assistentin Sust.

Research

Alfred Platow (1946)
Präsident des Verwaltungsrates

Michael Wedekind (1982)
Vorstandsassistent

Sarah Peters (1979)
Vorstandsassistentin

PORTFOLIO MANAGEMENT (Luxemburg)

SUSTAINABILITY RESEARCH (Hilden)

VORSTAND & VERWALTUNG (Hilden)

FINANZANALYSE (Luxemburg)
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KAUFKRITERIEN FÜR EIN AUTO
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KAUFKRITERIEN FÜR EIN AUTO

Kaufkriterien haben teilweise keinen direkten ökonomischen 
Bezug sind aber trotzdem wichtig für den Wert eines Autos

Hersteller / Typ

Motorleistung
Höchstgeschwindigkeit
Beschleunigung

Preis
Laufende Kosten 
Versicherung
Kfz-Steuer

Größe
Sitzplätze
Kofferraumvolumen

Treibstoffsorte
Verbrauch
Reichweite
Kohlendioxidausstoß
Start-Stop-Automatik
Hybridmotor

Klimaanalage
Tempomat
Navigationssystem
Einparkhilfe

Sicherheitsausstattung
Airbags
ABS
ASR
EDS

Farbe
Sitzbezug
Musikanlag
e



ÖKOWORLD LUX S.A. | MAI 2011Seite: 8

Nicht-finanzielle Informationen bieten Investoren eine 
zusätzliche Quelle zur Identifikation relevanter 
Risikofaktoren und die Möglichkeit Chancen für langfristige 
Investitionen wahrzunehmen. 

Für den Kunden wird dadurch ein Mehrwert geschaffen.
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Höherer 
Unternehmenswert

NACHHALTIGKEIT IM UNTERNEHMEN –
DER BUSINESSCASE

Verbesserte 
Entwicklungschancen

Corporate 
Responsibility

Attraktiveres
Risikoprofil

Quelle: Ernest & Young, ÖkoWorld
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NON-FINANCIAL KEY INDIKATOREN
ERKLÄREN DIE PROFITABILITÄT

Umsatz 100

Herstellungskosten -60

Bruttoergebnis 40

Verw. & Vertriebskosten -15

EBITDA 25

Abschreibungen & 
Amortisation

-12

EBIT 13

Finanzergebnis -4

Vorsteuerergebnis 9

Steuern -4

Gewinn 5

Energieeffizienz

Korruption

Mitarbeiterfluktuation
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Energieerzeugung
Energieeffizienz

Klimawandel

Wasser Finanzen Entsorgung &
Recycling

UN Millennium 
Development Goals

ZWEIGETEILTER INVESTMENTPROZESS
ÖKOWORLD ÖKOVISION CLASSIC

Portfoliokonstruktion (70 - 80 Titel)

Investitionstreiber | Investmentthemen

Anlageausschuss ÖKOVISION
Festlegung und Prüfung des Anlageuniversums

Anwendung der in den Fondsbedingungen definierten Richtlinien

Anlageuniversum: 200 - 250 Titel

Portfolio Management
Steuerung der strategischen Asset Allokation Top-Down über die Megatrends

Portfoliomonitoring
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ZWEIGETEILTER INVESTMENTPROZESS
ÖKOWORLD ÖKOVISION CLASSIC

Anlageausschuss ÖKOVISION
Festlegung und Prüfung des Anlageuniversums

Anwendung der in den Fondsbedingungen definierten Richtlinien

Anlageuniversum: 200 - 250 Titel
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DETAILLIERTE NACHHALTIGKEITSANALYSE

ÖkoWorld Sustainability Research:

� Analyse aller Unternehmen nach festgelegten Ausschlusskriterien, z.B.

� Atomenergie oder Atomtechnik

� Raubbau an natürlichen Rohstoffen

� Produktion Kriegswaffen und Rüstungsgüter, …

� Umfangreiche Nachhaltigkeitsanalyse jedes Unternehmens

� Produktnutzen

� Produktionsprozessen

� Lieferketten, …
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DETAILLIERTE NACHHALTIGKEITSANALYSE

ÖkoWorld Anlageausschuss:

� Beurteilung alle Unternehmen anhand ökologischer und sozialer Kriterien

� Experten aus Umwelt-, Menschenrechts-, Verbraucherschutz-

organisationen und Fachleuten für umwelt- und sozialverträgliches 

Wirtschaften
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DETAILLIERTE NACHHALTIGKEITSANALYSE
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ZWEIGETEILTER INVESTMENTPROZESS
ÖKOWORLD ÖKOVISION CLASSIC

� Erneuerbare
Energien

� Energieeffizienz

� Informations-
technologie

� Nachhaltiges 
Bauwesen

� Nachhaltiger 
Transport

� Wasser-
versorgung

� Wasser-
behandlung

� Nachhaltige
Banken

� Nachhaltige 
Versicherungen

� Recycling & 
Wiederverwertung

� Nachwachsende 
Rohstoffe

� Bildung

� Gesundheits-wesen

� Nachhaltiger 
Konsum /  Fair Trade

Energieerzeugung
Energieeffizienz

Klimawandel
Wasser Finanzen Entsorgung &

Recycling
UN Millennium 

Development Goals

Portfoliokonstruktion (70 - 80 Titel)

Portfoliomonitoring

Investitionstreibern | Investmentthemen

Qualitative
Kriterien

Quantitative
Kriterien
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NON-FINANCIALS SIND WICHTIG FÜR
DIE UNTERNEHMENSBEWERTUNG

� Traditionelle nicht-finanzielle Informationen

� Verständnis über die Entwicklung eines Unternehmens

� Erklären des Wachstums- und Risikoprofils

� „Nachhaltigkeits“-Informationen

� Umweltinformationen

� Soziale Indikatoren

� Corporate Governance

� Informationen über Märkte, Produkte oder Produktionsprozesse
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NON-FINANCIALS SIND WICHTIG FÜR
DIE UNTERNEHMENSBEWERTUNG

Cash

Flow

Cash

Flow

Cash

Flow

Cash

Flow

Cash

Flow

Finanz-information Finanz-informationFinanz-information
Nicht-finanzielle 

information

Abzinsung der Cash Flows 
Unternehmens-

wert

?
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NON-FINANCIALS SIND WICHTIG FÜR
MAINSTREAM INVESTOREN

3,3

3,38

3,44

3,59

3,6

3,64

3,64

3,67

3,73

4

4,02

4,19

0 1 2 3 4 5

Deployment of renewable energies (in general)  

Staff turnover  

Number of patents  

Handling of corruption  

Litigation payments for non-compliance with laws and regulation incl.

environmental and social  

Training & qualification  

Energy efficiency (in general)  

Anti-competitive behavior, anti-trust, monopoly practices  

Health and safety of products & services (in general)  

R&D expenses  

Revenues with new products introduced  

Customer satisfaction  

Ergebnis einer internationalen Umfrage der DVFA im Jahr 2007; 122 Teilnehmer



ÖKOWORLD LUX S.A. | MAI 2011Seite: 21

ZUSAMMENFASSUNG

� Nachhaltig wirtschaftende Unternehmen verfügen über ein 

attraktiveres Riskioprofil und haben bessere Zukunftschancen

� Die Berücksichtigung von Non-Financial Performance Indikatoren 

verbessert die Qualität der Finanzanalyse

� ÖkoWorld-Fonds berücksichtigen Non-Financials sowohl im Rahmen 

der Sustainability-Analyse als auch bei der Titelselektion
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